
Neues aus der Personalabteilung 

Wir über uns: 

hier ist es, unser erstes Info aus der Personalabteilung der VHS ! Wir wollen, 

dass Sie Bescheid wissen. Die Zeiten, in denen Neuigkeiten aus dem 

Personalbereich sich wie bei der  �Stillen Post� von  Flur zu Flur und von Region zur 

übernächsten Region verbreiteten und breit machten, sind damit  endgültig vorbei. 

�Ein hoher Anspruch� � werden Sie jetzt vielleicht denken � ja, wir haben die Latte hoch 

gehängt und hoffen, mit jeder monatlichen Ausgabe ein Stückchen höher springen zu 

können und nicht als Limbo-Tänzer zu enden. Wir, das sind Günter Andresen und ich � 

Heidi Akkermann - und Sie werden auch beteiligt. 

Das fängt ja gut an, nun wollen die auch noch Hilfe ! 

Genau so ist es. Denn wir wollen nicht nur über �dröge� Fakten informieren - also nicht 

nur von der Einstellungsverfügung (wobei das ja eigentlich bereits ein Highlight ist) bis 

zur Verfügung zum Eintritt in den Ruhestand, sondern wollen das Ganze auch 

�beseelen�. So freuen Sie sich vielleicht über die Geburt eines kleinen VHSlers; freuen 

sich mit der Kollegin,  die den Führerschein gemacht hat; möchten eine Anregung für 

den nächsten Betriebsausflug los werden und haben von Ihrem letzten so schöne Fotos 

gemacht � dann mal her damit.  

Leider, aber durchaus erwartet, haben wir trotz Nachfrage in den Bereichen  für diese 

Ausgabe noch kein Material erhalten. Wir können nur warnen: Wenn wir nix kriegen, 

denken wir uns selbst was aus oder werden Sie mit Informationen aus unserer Abteilung 

beglücken. Sollten Sie nun doch den unbändigen Wunsch verspüren, dies zu verhindern, 

besprechen Sie bitte mit den �Betroffenen�, ob eine Veröffentlichung gewünscht wird, 

damit unser Info nicht gleich dem Datenschützer anheim fällt. 

Jetzt geht´s aber endlich los: 

und wir fangen ganz oben an. 

� Nachdem Frau Lichtner uns nach vielen Jahren erfolgreicher und 

gewissenhafter  VHS-Arbeit zurück gelassen hat und die neue Sekretärin des 

Leiters des Amtes V geworden ist , 

� traf es sich durch einen glücklichen Zufall, dass  Cornelia Richter

� vielen schon als �Conny� bekannt - um einen Praktikumsplatz an der 

VHS nachsuchte, vom Fleck weg engagiert wurde und einen Tag 

später bereits im �Vorzimmer� von Frau Schlüter landete.  Die 

angehende Betriebswirtin bleibt uns aber leider nicht längerfristig 

erhalten. Wie Sie wissen, wurde die Stelle ausgeschrieben und Frau 

Schlüter hat nun die Qual der Wahl sich, unter einer Vielzahl der 

Mehr Service und Transparenz     durch moderne Verwaltung an der VHS

Seit Gründung des 
Landesbetriebes 
hat die Hamburger 
Volkshochschule 
ihre Einnahmen 
kontinuierlich 
gesteigert. Nach 
einer Phase des 
Wachstums befindet 
sie sich heute 
auf dem Weg der 
Konsolidierung und 
Effizienz-
verbesserung.

Die Aufgabe der VHS-Verwaltung ist es, für 
einen reibungslosen Kursbetrieb zu sor-

gen. Die Ressourcen sollten vor allem kursbe-
zogen eingesetzt werden und nicht in der Ver-
waltung. Daher sorgt die VHS im Teilnehmerin-
teresse für effizientere und einfachere Abwick-
lungsverfahren und eine schlanke Verwaltung. 
Im Jahr 2003 ist die VHS mit diesem Vorhaben 
ein gutes Stück vorangekommen, indem sie die 
Anmeldung und das Zahlungsverfahren verein-
facht und automatisiert hat.

Einheitliche Organisations- und 
Verwaltungssoftware an allen VHS-
Bildungszentren

Deutlich mehr Service für alle Bildungsinte-
ressierten hat die Hamburger Volkshoch-

schule durch die Umstellung auf ein hochmo-
dernes einheitliches System zur Anmeldung 
und Kursverwaltung geschaffen. Mit der Ein-
führung von ORBIS ist es erstmals möglich, 
überall in den VHS-Bildungszentren der Stadt 
zu jedem Kursangebot der Hamburger Volks-
hochschule alle wichtigen Informationen wie 
Preise, Belegungen, Termine zu bekommen 
und sich vor Ort anzumelden, auch wenn der 
gewünschte Kurs an einem anderen Ort statt-
findet. 

Den Mitarbeitenden in der Verwaltung und 
dem Bildungsmanagement ist mit ORBIS ein 
Werkzeug an die Hand gegeben worden, dass 
sie  bei Routinearbeiten und komplexen Vor-
gängen entlastet und unterstützt.

VHS-Hotline und www.vhs-hamburg.de 
– Kursinformationen rund um die Uhr 

Die VHS-Hotline 4284  1  4284 bietet allen, 
die den Kontakt über das Telefon bevorzu-

gen, von 8 bis 20 Uhr eine zusätzliche Möglich-
keit, sich über das Kursangebot zu informieren 
und sich anzumelden. Wem das nicht ausreicht 
und über einen Internetzugang verfügt, steht 
die VHS „rund um die Uhr“ mit allen Angebo-
ten und vielen zusätzlichen Informationen un-
ter www.vhs-hamburg.de zur Verfügung.

Alle VHS-Bildungszentren bieten darüber hi-
naus Öffnungs- und Sprechzeiten für den di-
rekten Kontakt und eine persönliche Beratung 
und Bildungsplanung an.

Verbesserte Einnahme- und 
Ausgabensteuerung

Durch verschiedene Controllinginstrumen-
te, die den einzelnen Vertriebseinhei-

ten und Projekten der Hamburger Volkshoch-
schule zur Verfügung gestellt worden sind, ist 
erreicht worden, dass die Aufwendungen der 
jeweiligen Bereiche besser kontrolliert und 
den Erträgen angepasst werden können. Alle 
Teilbereiche der Hamburger Volkshochschule 
sind budgetiert, und es ist eine mehrstufige 
Deckungsbeitragsrechnung eingeführt worden. 
Darüber hinaus ist die Transparenz der Daten 
erheblich verbessert worden: Über die Entwick-
lung der Teilnehmerzahlen, Deckungsbeiträge 
etc. in den einzelnen Bereichen wird in einem  
wöchentlichen Rhythmus informiert. Dadurch 
ist eine zeitnahe Steuerung der Einnahme- und 
Ausgabensituation realisierbar.

Dienstleistung für Freiberufler

Freiberufliche Kursleiterinnen und Kurslei-
ter, die an der Hamburger Volkshochschule 

überwiegen, waren bisher gegenüber ihren fest 
eingestellten Kolleginnen und Kollegen mit re-
gelmäßigem Einkommen im Nachteil, da ihre 

Kurstätigkeit semesterwei-
se abgerechnet wurde. Die 
Kaufmännische Abteilung 
hat nun auch für Freibe-
rufler eine monatliche 
Abrechnung eingeführt. 
Überlegungen, wie die 
Zeit bis zur Auszahlung 
am Ende des Semesters 

finanziell überbrückt werden kann, gehören da-
mit der Vergangenheit an. 

Darüber hinaus werden freiberuflich Täti-
gen neben den Leistungen der Entwicklungs-
abteilung, die die Kursleitenden fachlich quali-
fiziert und in die VHS-Arbeit einbindet, speziel-
le Fortbildungen und Beratung zur Sozialversi-
cherungspflicht angeboten. Organisiert werden 
diese Veranstaltungen von der VHS, durchge-
führt von dem Kursleiter-Vertreter Matthias 
Hennig.   

ORBIS: 
Maske zur Verwaltung 
von Veranstaltungen

Einführung des Bankeinzugsverfahrens

Mit Beginn des Herbstsemesters 2003 ist 
das Bankeinzugsverfahren an der VHS 

eingeführt worden. Für die Kursteilnehmer ist 
damit eine Möglichkeit geschaffen worden, ihre 
Kursentgelte bargeldlos zu zahlen und Zeit zu 
sparen, weil der Weg zur Bank entfällt. Mit die-
ser modernen Zahlungsform haben die meisten 
anderen großstädtischen Volkshochschulen be-
reits gute Erfahrungen gemacht. Für die Ham-
burger Volkshochschule bedeutet dieses Verfah-
ren mehr Zahlungssicherheit und weniger 
Verwaltungsaufwand. 

Uwe Gsänger, Leiter 
der Kaufmännischen 
Abteilung
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